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Fu^rwe ^en.

Güterfuhren in hiesiger Stadt .

1 . Wasserfahrer .
Die Fuhrleute , sog. Wasserfahrer

( Burmester , Graßhoff u . Westedt )
besorgen nach der Reihenfolge der ein -
aegangenen Anmeldungen die Güter -
snhren vom Kaushause in die Stadt und
umgekehrt oder von der Eisenbahn nach
der Stadt und für Fuhren innerhalb
der Stadt gegen nachstehende Vergütung :

für trockene Maaren ä Centner5 s>,
für nasse Maaren (in Oxthoften re .)

ü Centner 7. Ai-
Für Fuhren von dem Kaufhause

nach dem Bahnhofe und umgekehrt
ohne Unterschied der Waarengattung
» Centner 5 A>.

Bei Transporten geringeren Quan¬
tität ist für eine Gewichtsmenge bis
zu 100 Pfd . 10 h , bis zu 300 Pfd .
20 s> zu berechnen .

Bei sämmtlichen Lohnsätzen unter
Einrechnung der am Kaushause zu ent -
richtenden Auf - und Abladegebühr von
1 h pr . Centner .

2 . Rollfuhrwerk .

( Besitzer : Elster L Seegemann ,
Schröderstraße X 6.

1 ) Für Eilgut und sperrige Güter
sowie für Umzugseffecten :
a . für Sendungen bis zu einem

Centner (Minimalsatz ) 25 A>,
b . für jeden folgenden Centner

15 S>.
2 ) Für Güter der Normalclasse

und alle sonstigen Eilgüter der
ermäßigten Classen :

» . bis zu 20 Centnern incl
pro Centner 8 s>, mit einem
Minimalsatze für jede Fracht¬
briefsendung von 20 A>.

d . über 20 Ctr . — außer dem
Satze aä a . — für jeden
ferneren Centner 7 K>.

3) Für Güter , welche in Wagen¬
ladungen zur Beförderung ge¬
langen :
a . pro Ladung von 100 Ctr .,

mit Ausnahme von Kohlen ,
Coke , Torf , Heu und Stroh
3 U 50 s>.

b . für Kohlen , Coke, Torf , Heu
und Stroh pro 100 Ctr . 4IH -

o . überschießende Quantitäten
— angefangene Centner zu
voll gerechnet — ack a . pro
je 10 Ctr . 35 s>, aä b . pro
je 10 CK . 40 s>.

4) Für Equipagen , Frachtwagen ,
sowie für Schlitten :

einspännigepr .Stück 1U25H .
zweispännige pr . Stück 2 1P.

5) Für Menagerie - Wagen :
einspännige pr . St . 1U 50 s>,
zweispännige pr . Stück 2 U ,
vierspännige pr . Stück 3 ZH.

6) Lagergeld für Güter , welche
in verschlossenen und bedeckten
Räumen lagern müssen ;
a . pr . Monat u . Centner 10 I>,

mit einem Minimalsatze für
jede Frachtbriefsendung von
25 h ;

1>. pro Jahr u . Centner 1 H ,
mit einem Minimalsatze für
jede Frachtbriefsendung von
2 H .
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